Cäcilienschule Oldenburg 
                    Betriebspraktikum Schuljahr 2011/2012                     Jahrgangsstufe 10 (Gr, Ka, Ko, Kl)


Vorgaben für den Praktikumsbericht

Termin: Mo. 31.10.2011 bis Fr. 11.11.2011

Inhaltlich: 

Der Praktikumsbericht soll folgende inhaltliche 

Vorgaben erfüllen: 

0: 
Inhaltsverzeichnis (siehe auch rechts ( Gliederung)

Tätigkeitsnachweis für alle Tage des Praktikums (tabellarisch, unkommentiert, max. eine Seite)

I. 
Beschreibung/Darstellung/Vorstellung des 

a) Betriebes

b) Arbeitsplatzes 

c) Berufes  

Dabei sind insbesondere Aspekte, die im Unterricht Klasse 9/10 thematisiert wurden, zu berücksichtigen. Es folgt daraus eine individuelle (=sinnvolle!) Auswahl. 

Vgl. dazu die Einträge in der Mappe sowie die thematisierten Seiten der Kapitel Das Unternehmen und Arbeitswelt im Wandel im Buch, z.B. Betriebsart,       -organisation, und -struktur, Standortwahl, Ziele des Betriebes (Wirtschaftlichkeit etc.), Wettbewerb, Rechtsformen, Mitarbeiter, Berufe, Betriebsklima, Arbeitszeiten, Arbeitsformen, Einstellungen, Arbeitsverträge, Kündigungen, Tarifauseinandersetzungen, Mitbestimmung im Betrieb (Betriebsrat), Sektorenzugehörigkeit, Arbeitsmarktkonzepte im Betrieb, Anforderungen des Berufes, Ausbildungsgänge, Qualifikationen der Mitarbeiter, Kompetenzen u.a.m.

II: 
Vertiefung: Individuelle Schwerpunktsetzung zu einem (sinnvollen!) Aspekt des Wandels, der im Rahmen des Praktikums deutlich wurde, z.B. zum 

a) Wandel in der Arbeitswelt 

b) gesellschaftlichen Wandel 

Bsp: Geschichte des Betriebes/Berufsbildes 

Wandel der Bevölkerungsstruktur und seine Folgen für den Betrieb/Beruf 

Kindergarten: Wandel des pädagogischen Konzeptes 

....

III. Reflexionen zu: 

a) Erwartungen an das Praktikum 

b) Eindrücken, Erlebnissen, Erfahrungen während des Praktikums 

c) Vergleich von a) und b) 

d) Persönliche Konsequenzen für Schule, Ausbildung, Berufswahl, Qualifikationen etc. 


Formal:

Der Praktikumsbericht sollte folgende formale

Vorgaben erfüllen:

Rand auf allen Seiten: 3cm

Schrifttyp Times New Roman, 12 Punkte, 11/2 Zeilenabstand

Blocksatz 

Inhaltsverzeichnis mit Seitenzahlen

Inhaltsverzeichnis: Übergeordnete Abschnitte mit 1. beginnend, Unterabschnitte: 

1.1

1.2

    
1.2.1

Absätze nicht eingerückt.

Seitenzahlen oben rechts, beginnend mit 1 nach dem Tätigkeitsnachweis, Schriftgröße: 10 Punkte

Abstand der Kopfzeile vom Seitenrand: 1,5cm

Einfügen von Name und Klasse in der Kopfzeile, Schriftgröße 10 Punkte, linksbündig

Kapitelüberschriften in Schriftgröße 14 Punkte, linksbündig (wird durch Blocksatz erreicht!)

Alle Bilder in den Anhang, Bildunterschriften: 12 Punkte

Trennfunktion einschalten

Weißes Papier und schwarzer Druck

Angemessener Heftordner, je nach Umfang; die Blätter nicht in Klarsichthüllen, es erfolgt eine Korrektur.

Materialien (Prospekte, Fotos [Genehmigung einholen!], Zeichnungen etc.) werden in einen Anhang eingefügt werden, sie sollten jedoch integriert sein. (Eine reine Prospektsammlung eines Betriebes ist weitgehend wertlos!).

Deckblatt von der Schule

Umfang der Teile I bis III: 10 bis max. 12 Seiten  

Unbedingt auf die sprachliche Richtigkeit achten! 

( Korrektur lesen (lassen)!!
Formschema einer möglichen Gliederung:

0. Tätigkeitsnachweis (Überblick) 

1. Der Betrieb








1 

1.1 Art des Betriebes







2 

1.2 Standort des Betriebes





2

1.3 Betriebswirtschaftliche Ziele




3

1.4 ....

1.5 Möglichkeiten der Mitbestimmung 



...

2. Der Arbeitsplatz

2.1 Beschreibung des Arbeitsplatzes

2.2 Anforderungen und Belastungen am Arbeitsplatz

2.3 Maßnahmen zur Arbeitssicherheit

2.4 Betriebsklima 

.... 

3. Der Beruf

3.1 Einstellungskriterien 

3.2 Ausbildungs- und Beschäftigungschancen

3.3 Der Berufsweg

4. Auswirkungen des Strukturwandels auf den Betrieb

      4.1 .... 

5. Reflexionen

5.1 Erwartungen an das Praktikum 

5.2 Eindrücke und Erfahrungen während des Praktikums 




5.2.1 Ein normaler/besonderer Arbeitstag

....

5.3 Vergleich von Erwartungen und Erfahrungen

 5.3.1 ....

5.4 Persönliche Konsequenzen aus dem Praktikum 

 5.4.1 ....

Literaturverzeichnis

Anhang 

Weitere Hinweise:
Vor dem Praktikum: 

· Erwartungen an das Praktikum/Vorstellungen verfassen ( sollen später im Bericht reflektiert werden.

Bis zu den Ferien bzw. in den Herbstferien: 

· Nochmalige Rückmeldung beim Betrieb, Absprache für den 1. Tag

Während des Praktikums: 

· Am Montag oder Dienstag der ersten Praktikumswoche telefonische Rückmeldung mit dem betreuenden Lehrer zur individuellen Absprache für einen Besuchstermin (Zeitrahmen ca. ½ bis 1 Std.) 
· als Grundlage für den späteren Bericht möglichst detailliertes Tagebuch führen, da Ereignisse und Gedanken sonst verschwimmen. Der Lehrer bekommt diese Notizen nicht zu Gesicht. 

· Nicht mehr als 7 Std. tägliche Abeit, d. h. mit Pausen sind insgesamt bis zu 8½ Stunden möglich; keine Sonntagsarbeit, Sonnabendarbeit ist nur in Ausnahmefällen und dann mit Rücksprache mit dem Lehrer bei Ausgleich in der Woche möglich (vgl. Jugendarbeitsschutzgesetz).
· Mögliche Probleme / Fallstricke in jeden Fall vermeiden: (private Telefonbenutzung/Internet, Materialien; Verlassen des Betriebes nur mit Genehmigung etc.)
· Kaffe kochen, Einkäufe erledigen, Werkstatt fegen etc.: Wenn dies hin und wieder geschieht und durchaus üblich ist, ist das in Ordnung (nur nicht ausschließlich)
· Bei Krankheit unbedingt 1. Betrieb und anschließend Lehrer benachrichtigen, bei längerer Dauer evtl. Attest, grundsätzlich reicht eine Entschuldigung des Erziehungsberechtigten.

In jedem Fall immer daran denken: Schüler sind Repräsentanten der Cäcilienschule!
